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Es sind verschiedene Gaben; aber es ist ein Geist. – 1. Korinther 12,4 

Wenn man sich irgendwann dazu entscheidet, 
Pastorin zu werden, bei mir so in der 12. Klasse, 
dann stolpert man automatisch über das Kon-
zept Berufung. Die Idee, dass Gott einem Ga-
ben geschenkt hat, um eine bestimmte Auf-
gabe, einen bestimmten Dienst zu tun. Sich mit 
dem, was man kann und liebt, positiv in die 
Welt einzubringen. Und diese Idee kann ganz 
schön motivieren. 

Mich jedenfalls hat sie motiviert, im Herbst 
2011 mein Studium in Kiel zu beginnen. Bis zu 
meinem Abschluss vergehen 
dann 7,5 Jahre. Für ein Arbei-
terkind auch nicht immer eine 
leichte Zeit. Danach kamen 
zwei Jahre Forschung und 
noch einmal zwei Jahre prak-
tische Ausbildung als Vikarin. 
Und dann immer noch nicht 
fertig. Immer noch nicht an-
gekommen. Im Mai 2023 die 
Ordination zur Pastorin, seit 
Juli 2023 bin ich nun hier im 
wunderschönen Münsterdorf 
Pastorin im Probedienst, 
quasi erstmal auf Zeit. 

Manchmal verliert man, wenn 
etwas so ewig dauert, einen 
Teil seiner Kraft und Motiva-
tion. Dann, wenn es kein Ankommen gibt. Et-
was, wonach mein Partner und ich uns schon 
lange sehnen. Und ich glaube, diese Erfahrung 
machen viele Menschen. Dieses Suchen nach 
einem Platz im Leben. Nach einem Gefühl von 
Angekommensein. Manchmal muss man erst 
scheitern und ganz neue Wege einschlagen. 
Andere finden schnell ihren Platz im Leben. Und 
dabei hört das nie auf, dieses immer mal wieder 
Suchen müssen. Neuausrichten und dann wie-
der ankommen. 

Und meine Berufung für diesen besonderen 
Dienst, den habe ich in all den Jahren öfter in-
frage gestellt. Kann ich das überhaupt? Lohnt 
sich all die Mühe denn? Gerade wenn ich im 
Pfarrberuf so viel tue, was doch eigentlich 
nichts mit meiner Berufung und meinen Gaben 
zu tun hat. Finanzen und Verwaltung und all die 
anderen schönen Dinge. 

Und umso dankbarer bin ich dafür, dass es um 
mich herum so viele weitere Menschen mit ih-
ren Gaben gibt, mit ihren Berufungen. An der 
Orgel, im Büro, in den KiTas und den Gremien 
unserer Gemeinde. All die Menschen, die dafür 
sorgen, dass unsere Grundstücke und Gebäude 
einladend bleiben. So viele Menschen, die sich 
mit ihrem Können und ihrem Herzblut einbrin-
gen und mich somit nicht allein dastehen las-
sen. In dieser Gemeinde, aber auch in meiner 
Berufung. 

Dieser Motivation, etwas Gu-
tes bewirken zu sollen, Gott in 
die Welt zu tragen und Men-
schen an besonderen Weichen 
ihres Lebens zu begleiten. Und 
dabei immer auch zu ringen 
um das, was wirklich wichtig 
ist. Dabei ist es für mich ganz 
besonders zu wissen, dass 
Gott mir viel Können und Herz 
mitgegeben hat. So wie auch 
euch allen in euren Jobs und 
eurem Leben. Da, wo ihr eure 
Leidenschaften lebt, euch für 
andere einsetzt, im Sportver-
ein oder der Feuerwehr, wo 
ihr eure Lebensträume ver-
wirklicht. Eltern und Großel-

tern seid. 

Berufung kann so unterschiedlich aussehen 
und doch hat sie eine Sache gemeinsam: Dass 
wir alle Talente und Gaben haben und dass sie 
dann besonders werden, wenn wir sie teilen. 
Wenn wir Dinge mit Begeisterung tun. Und so 
steckt Gott da überall schon drin. Nicht bloß in 
den frommen Aufgaben. 

Und ich sitze jetzt also hier. Fast 15 Jahre nach-
dem ich mein Studium begonnen habe, und 
darf endlich ganz in dieser Gemeinde ankom-
men.  

Und ich würde mich unglaublich freuen, wenn 
ihr mit mir mein endgültiges Ankommen hier in 
St. Anschar feiern würdet. Am 30.08. um 
15.00. Bis dahin wünsche ich euch eine wun-
derbare Sommerzeit. 

Eure Pastorin Giulia Aman  
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n St. Anschar feiert. Am 30.08. um 15.00 Uhr.  
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Aus dem Kirchengemeinderat 

Hinter uns liegt ein ereignisreiches erstes Halb-
jahr mit vielen Entscheidungen, Gesprächen 
und Weichenstellungen. 
Besonders freuen wir uns über die gelungene 
Wahl von Pastorin Giulia Aman zur Pfarrstel-
leninhaberin unserer Gemeinde. Nach ihren 3 
Jahren Probedienst steht nun fest, sie bleibt 
und wir freuen uns sehr. Also kommt und feiert 
mit uns ihre offizielle Amtseinführung am 
30.08. um 15.00 Uhr. 
Auch wir als Kirchengemeinderat haben uns 
Zeit genommen, auf unsere gemeinsame Arbeit 
zu schauen. Bei einer Klausurtagung haben wir 
unsere Zusammenarbeit reflektiert und weiter-
entwickelt. Nach etwas mehr als der Hälfte un-
serer Amtszeit war es eine gute Gelegenheit, 
innezuhalten, auf das Erreichte zurückzublicken 
sowie den Blick nach vorn zu richten. 
Neben den großen Zukunftsfragen standen 
auch viele klassische Aufgaben auf der Tages-
ordnung: Wir haben Haushalte und Jahresab-
schlüsse beraten und beschlossen, uns intensiv 
mit unseren Gebäuden und Liegenschaften be-
schäftigt sowie Personalentscheidungen getrof-
fen. Es gibt immer viel, was wir zu bedenken 
und zu entscheiden haben. 

Fusionsprüfungsprozess 

Seit Februar 2026 befindet sich unsere Kirchen-
gemeinde gemeinsam mit den Kirchengemein-
den Lägerdorf, Neuenbrook und St. Michaelis 
Wellenkamp in einem Prüfungsprozess für eine 
mögliche Fusion. In den vergangenen Monaten 
haben wir uns viel Zeit genommen, die Schätze 
der jeweils anderen Gemeinden kennenzuler-
nen. Wir haben uns mit Gebäuden und Finan-
zen beschäftigt, aber vor allem auch mit den 
Menschen und ihrer Arbeit. Beeindruckend ist 
etwa die lebendige Popular-Musik unter der 
Leitung von Stephan Reinke ebenso wie die en-
gagierte Kinder- und Jugendarbeit mit Maike 
Blunk. Es wird deutlich, auf welchen reichen Er-
fahrungen und Begabungen eine mögliche 
neue gemeinsame Gemeinde aufbauen könnte. 
Auch fürs Kennenlernen haben wir uns Zeit ge-
nommen und ein gemeinsames Grillfest aller 
vier Kirchengemeinderäte veranstaltet. Dabei 
konnten wir uns persönlich kennenlernen und 

erste Beziehungen knüpfen, eine wichtige 
Grundlage für alles, was vor uns liegt. 
Für unsere Kirchengemeinde nehmen Pastorin 
Giulia Aman und Jutta Freybe an den monatli-
chen Sitzungen der Steuerungsgruppe teil. Mo-
ritz Graf zu Rantzau vertritt die beiden bei Be-
darf und arbeitet ebenfalls aktiv im Prozess mit. 
Alle Entwicklungen werden regelmäßig im Kir-
chengemeinderat beraten. Dort geben wir 
Rückmeldungen, Impulse und Richtungen für 
die weitere Arbeit in die Steuerungsgruppe mit. 
Nach den Sommerferien geht der Prozess in die 
nächste Phase. Dann werden wir uns mit den 
zukünftigen Verwaltungsstrukturen beschäfti-
gen. Außerdem ist eine gemeinsame Klausurta-
gung geplant, bei der insbesondere das Profil 
und die Vision einer möglichen neuen Kirchen-
gemeinde entwickelt werden sollen. 
Dabei erleben wir etwas sehr Ermutigendes: 
Alle vier Gemeinden stehen auf einem gesun-
den Fundament. Sie verfügen über engagierte 
Mitarbeitende, tragfähige Haushalte und solide 
Rücklagen. Natürlich gibt es Herausforderun-
gen. Aber gerade deshalb erleben wir: Jetzt ist 
die richtige Zeit. Noch aus einer guten und star-
ken Ausgangslage heraus können wir gemein-
sam etwas Sinnstiftendes und Inspirierendes 
schaffen, das auch zukünftigen Generationen 
eine lebendige Kirche ermöglicht. Mit der Wahl 
von Pastorin Giulia Aman sind wir dabei auch 
personell gut aufgestellt und haben die Kraft, 
die notwendigen Veränderungsprozesse mutig 
anzugehen. 
Über den aktuellen Stand möchten wir Sie 
gerne bei der Gemeindeversammlung am 
4. Oktober, im Anschluss an den Erntedank-
gottesdienst informieren. Dort berichten wir 
ausführlicher über den Fusionsprozess und 
freuen uns auf Ihre Fragen, Gedanken und An-
regungen. Kommt gerne vorbei. Eure Perspek-
tive ist uns wichtig! 
 

Abschied Anke Lorenz  

Mit einem dankbaren, aber auch etwas wehmü-
tigen Herzen haben wir uns in diesem Jahr au-
ßerdem von einem langjährigen Mitglied des 
Kirchengemeinderates verabschiedet. Nach 
fast 30 Jahren engagierter Mitarbeit hat sich 
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Anke Lorenz entschieden, ihre Tätigkeit im 
Kirchengemeinderat zu beenden. 
Seit 1996 hat sie unsere Gemeinde in vielfälti-
ger Weise geprägt, als Mitglied des Kirchenge-
meinderates, im Kirchenkreisrat und in der Sy-
node, mit ihrem Engagement für „Plattdeutsch 
in de Kark“ und als Prädikantin, die das Wort 
Gottes mit Herz und Überzeugung weitergege-
ben hat. Lange war sie stellvertretende Vorsit-
zende des KGRs und hat dabei besonders viel 
Herzblut in unsere Gemeinde gesteckt. Sie 
wurde für all dieses besondere Engagement be-
reits mit der Bugenhagenmedaille ausgezeich-
net, eine besondere Ehre unserer Kirche. Nun 
haben wir Anke feierlich in unserem Partner-
schaftsgottesdienst verabschiedet.  
Für all das sagen wir von Herzen: Danke, 
Anke! Wir wünschen dir Gottes reichen Segen 
und freuen uns, dass du weiterhin Teil unserer 
Gemeinde bist. 

 

 
 
Informationen aus der Gemeinde 
 

Rückblick Sommerfest 

„Suche den Frieden und jage ihm nach“ 
Unter diesem Motto fand am 14. Juni das 
diesjährige Sommerfest auf dem Platz neben 
der Kirche statt. 
Der Wettergott stellte uns dabei vor eine be-
sondere Herausforderung, brachten der Wind 
und gelegentliche Regen doch manche Zelt-
plane und Attraktion in Bewegung und auch 
der Auf- und Abbau wurden dadurch nicht 
leichter. Dennoch konnte gespielt, gesungen, 
geklönt und gegessen werden, die Schulkinder 
der Grundschule auf der Geestinsel präsentier-
ten ihren Schulgroove und zahlreiche Besu-
cher ließen sich unter dem bunt 

geschmückten Segensbogen segnen oder seg-
neten sich gegenseitig. 
Nach dem gelungenen und fast trockenen Fest 
konnten alle dann schon einmal mit dem Wet-
tergott ihren Frieden schließen und anschlie-
ßend dem Sommeranfang nachjagen. 
Ein Dank an dieser Stelle nochmals allen fleißi-
gen Helfern! 
Rita Ackmann 

Andacht mit Aperol 

Auch diesen Sommer haben wir wieder eine 
Andacht mit Aperol gefeiert. Bei heißestem 
Wetter saßen wir zusammen. Lauschten herrli-
chen Saxophontönen und fragte uns, was sind 
eigentlich die wirklich besonderen Momente im 
Leben. Momente die man am liebsten für im-
mer festhalten würde. Die ganz tief sich ins 
Herz brennen. Gott, die Freude schenkt. Es war 
wunderschönen und wir freuen uns schon aufs 
nächste Mal mit tiefen Gesprächen, Musik und 
Aperol. 
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Bericht aus dem Förderverein 
 
Liebe Leserinnen und Leser des Münsterdorfer 
Sendboten, 
 
das Sommerfest rund um unsere schöne 
Münsterdorfer Kirche fand am 14.Juni statt. 
Leider war das Sommerwetter nicht so stabil. 
Unsere Feuerstelle mit Stockbrot hatte aber 
sehr großen Zulauf von kleinen und großen 
Menschen und wir schauten in leuchtende Kin-
deraugen, die das leckere selbst zubereitete 
Stockbrot oder die gegrillten Marshmallows 
verzehrten. 
Sie hatten hoffentlich eine gute Sommerzeit, 
ob in der Ferne oder hier vor Ort. 
Damit die Hochsommerzeit einen guten Ab-
schluss finden kann, bieten wir am Samstag, 
29.08.26, ein Sommerkonzert in der Münster-
dorfer Kirche an. 
Die Chorfreunde Lägerdorf und der junge In-
tegrationschor Itzehoer-Herzklang werden mit 
einem bunten musikalischem Programm von 
Abba über Max Raabe, Kerstin Ott  zu Queen 
und vielen mehr unsere Ohren und Herzen er-
freuen. 
Einen ersten Eindruck können Sie unter „you 
tube chorfreunde lägerdorf„ gewinnen. 
Wir hoffen sehr, Sie begrüßen zu dürfen. 

 
 

 
Freunde und Förderer St. Anschar-Kirche e. V. 

über Kirchenbüro Kalandstraße 1, 
25587 Münsterdorf, 04821/823 02 

foerderverein@kirchengemeinde-muensterdorf.de 

Spendenkonto des Fördervereins: 
Spk. Westholstein DE08 2225 0020 0090 1554 25 

 

Kinder- und Jugendarbeit 
Konfizeit 2026-2028 – Last Call 

Die Anmeldungen für unseren neuen Konfi-
Jahrgang laufen bereits auf Hochtouren. Falls 
du dich noch nicht angemeldet hast, kannst du 
das noch bis zum Ende der Sommerferien nach-
holen. Ganz einfach über 
den QR-Code oder auf unse-
rer Internetseite unter der 
Rubrik Konfizeit. 
Wir starten direkt nach den 
Sommerferien und freuen 
uns auf viele neue Gesich-
ter. Eingeladen sind alle Jugendlichen, die 
2028 konfirmiert werden möchten und 
dann etwa 14 Jahre alt sind. Dabei spielt es 
keine Rolle, ob du bereits getauft bist oder 
nicht. 
Entdecke mit uns deinen Glauben, lerne neue 
Menschen kennen und erlebe mit uns eine be-
sondere Zeit. 
Wir freuen uns auf dich! 
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Infos aus den Kitas 
 
In den Kindergärten Münsterdorf und Samen-
korn war wieder viel los!  
 
Im Kindergarten Samenkorn wurde das Außen-
gelände mit viel Engagement auf Vordermann 
gebracht. Gemeinsam mit den Eltern haben wir 
„unseren Wald“ (das Gelände der ehemaligen 
Außengruppe) wieder richtig schön gestaltet. 
Der Sitzkreis aus Weiden, sowie die Sitzgele-
genheiten aus Baumstämmen wurden komplett 
erneuert. Außerdem wurde fleißig Laub ge-
harkt, die Schnitzecke neu aufgebaut und die 
Regentonnenecke mit Holz verkleidet. Beson-
ders freuen wir uns über unsere neuen Hoch-
beete, die bereits aufgebaut und bepflanzt wur-
den. Auch die bestehenden Hochbeete wurden 
wieder hergerichtet und unsere Kräuterschne-
cke erstrahlt nun in neuem Glanz. Anschließend 
konnten unsere Waldwochen beginnen. Jede 
Gruppe verbrachte eine ganze Woche aus-
schließlich draußen. Die Kinder wurden mor-
gens direkt auf das Außengelände gebracht, 
frühstückten gemeinsam im Freien und hatten 
viel Zeit, die Natur zu entdecken und zu genie-
ßen. Mal wurde nach einem Regenschauer aus-
giebig gematscht, mal spendete der Wald an-
genehmen Schatten an sonnigen Tagen. Und 
an den besonders heißen Tagen durfte eine ge-
meinsame Wasserschlacht natürlich nicht feh-
len.  
 
Eine ganz besondere Zeit erlebten auch unsere 
Schulkinder. Jedes Schulkind wurde zu Hause 
von seiner Gruppe besucht und sie verbrachten 
einen tollen Vormittag. Die Schulis waren zu 
mehreren Ausflügen, unter anderem beim 
Wertstoffhof in Itzehoe und auf dem Bauernhof 
Basten in Oelixdorf. Für die Kinder heißt es 
nach den Sommerferien: Abschied von der Kita 
und Start in einen neuen Lebensabschnitt. Die-
sen Meilenstein haben wir gemeinsam mit den 
Familien gefeiert. In der Sandkiste warteten 
verborgene Schätze darauf, ausgegraben zu 
werden, mehrere Fotoecken luden zum Erinne-
rungen sammeln ein und ein leckeres Finger-
food-Buffet sorgte für das leibliche Wohl. Jedes 
Schulkind brachte stolz seinen Schulranzen mit 
und präsentierte ihn auf unserem Laufsteg, 

danach gab es von Pastorin Aman noch einen 
Segen. Zum Abschluss erhielt jedes Kind ein 
Geschenk von seiner Gruppe und gemeinsam 
sangen die Schulkinder ihr Abschlusslied, ein 
sehr schöner und emotionaler Moment. Auch 
die Kita durfte sich über ein Abschiedsgeschenk 
der Schulis freuen, ein großes Vogelhaus und 
eine Handpuppe, darüber haben wir uns sehr 
gefreut.  
 
Im Kindergarten Münsterdorf stand alles unter 
dem spannenden und wichtigen Thema „Feu-
erwehr“. Gemeinsam überlegten die Kinder, 
welche Aufgaben die Feuerwehr hat und wie 
man sie im Notfall erreichen kann. In allen 
Gruppen wurde das Thema auf vielfältige 
Weise aufgegriffen, es wurden Fingerspiele ge-
spielt, Feuerwehrlieder gesungen, Geschichten 
gelesen und passende Ausmalbilder gestaltet. 
Ein besonderes Highlight war unser großer Pro-
jekttag. Bereits am Morgen stellten wir im ge-
meinsamen Morgenkreis alle Angebote vor, in 
jeder Gruppe gab es etwas zu entdecken. Jedes 
Kind erhielt eine Stempelkarte, damit kein An-
gebot verpasst wurde. Es gab unter anderem 
ein großes Bodenmemory, kreative Feuer-
Puste-Bilder und ein „Rauchhaus“, an dem die 
Kinder eindrucksvoll beobachten konnten, wie 
schnell sich Rauch in einem Gebäude ausbrei-
tet. Den Abschluss der Projektwoche bildete 
eine große Brandschutzübung. Als der Alarm 
ertönte, machten sich alle auf den Weg zu den 
Sammelpunkten und gingen gemeinsam zur 
Feuerwehr. Zeitgleich wurde auch die Sirene 
der Freiwilligen Feuerwehr Münsterdorf ausge-
löst. Die Einsatzkräfte nutzten die Gelegenheit 
ebenfalls für eine Übung und rückten aus.  
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Nachdem die Übung beendet war und alles wie-
der sicher war, kehrten wir in den Kindergarten 
zurück. Dort wartete bereits das nächste High-
light, die Feuerwehrfahrzeuge standen noch 
auf unserem Außengelände, sodass die Kinder 
sie aus nächster Nähe bestaunen konnten. Sie 
durften sogar selbst den Wasserschlauch aus-
probieren und tatkräftig beim Einrollen des 
Schlauches helfen.  
 
Das war für alle ein ganz besonderes Erlebnis. 
Ein herzliches Dankeschön an die Feuerwehr 
Münsterdorf für die tolle Unterstützung!  
Auch von unseren zukünftigen Schulkindern 
mussten wir uns verabschieden. Gemeinsam 
feierten wir ein fröhliches Schultütenfest. Be-
reits in den Gruppen wurde Abschied genom-
men, jedes Kind brachte seinen Schulranzen 
mit und präsentierte ihn voller Stolz. Pastorin 
Aman sprach den Schulkindern einen Segens-
wunsch mit auf ihren neuen Lebensabschnitt 
aus und traditionell sprangen die Kinder zu-
nächst symbolisch aus dem Bürofenster „aus 
dem Kindergarten“. Am Nachmittag kamen die 
Familien hinzu. Bei einem leckeren Kuchenbuf-
fet verbrachten wir gemeinsam schöne Stun-
den, sangen im Kreis und überreichten den Kin-
dern ihre Abschiedsgeschenke. Um 18 Uhr war 
schließlich der große Moment gekommen, un-
sere Schulkinder wurden durch das Kindergar-
tentor „hinausgeworfen“. Dieser besondere 
Brauch sorgt jedes Jahr für viel Aufregung und 
schöne Erinnerungen, bei den Kindern ebenso 
wie bei ihren Familien und dem Kita-Team.  
 
Wir wünschen allen Schulkindern einen wun-
derbaren Start in die Schule, viele neue Freund-
schaften und eine spannende Schulzeit!  
 
Auch personell gibt es Neuigkeiten: Seit Juni 
hat sich die Leitungsstruktur unserer beiden 
Kindertagesstätten verändert. Künftig arbeiten 
wir als Leitungsteam zusammen, Frau von 
Mach in der Kita Münsterdorf, Frau Lottermoser 
in der Kita Samenkorn und Frau Wiesner ist als 
Gesamtleitung für beide Einrichtungen verant-
wortlich. Wir freuen uns sehr über diese neue 
Struktur und blicken voller Zuversicht und Vor-
freude in die gemeinsame Zukunft. 

 

 

 

Männerfrühstück 

Männerfrühstück macht Spaß! Am Samstag, 
27. Juni 2026 waren wir im Gemeindehaus in 
Wilster wieder zum Männerfrühstück der Kir-
chengemeinden Wilster und Münsterdorf zu-
sammen. Trotz der großen Hitze von über 35 

Grad waren 16 Männer zusammengekommen. 
Nach einer kurzen Andacht zum Thema: „Einer 
trage des Anderen Last, so werdet ihr das Ge-
setz Christi erfüllen – teilnehmend und solida-
risch leben“, haben wir wie immer lecker ge-
frühstückt. Dabei geht es immer munter zu. 
Mach einer wird vielleicht staunen, wieviel es 
unter Männern doch zu erzählen gibt. 
Nach dem Frühstück haben wir Fahrgemein-
schaften gebildet und sind zu einer Schleusen-
führung nach Brunsbüttel gefahren. 
Der sehr lebendige und hochinteressante Vor-
trag dauerte fast zwei Stunden, die wie im 
Fluge verstrichen sind. 
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Natürlich konnten wir auch das Ein- und Aus-
laufen von größeren Schiffen in die Schleusen-
kammern beobachten. Das ist immer wieder 
faszinierend!  

 

Jetzt freuen wir uns auf unser nächstes Treffen 
in Münsterdorf Ende Oktober oder Anfang No-
vember. 
Den genauen Termin werden wir über Abkün-
digungen, Aushänge und Handzettel bekannt 
geben. Alle, von denen ich eine E-Mail- Adresse 
habe, erhalten die Informationen natürlich 
auch über den E-Mail- Verteiler. 
Wir freuen uns über jeden, der zum Männer-
frühstück kommt, alle Interessenten sind herz-
lich eingeladen! 
Ich wünsche Euch und Euren Familien eine 
schöne und gesegnete Sommerzeit und grüße 
Euch herzlich   Euer Wolfgang (Pastor em. Dr. 
Wolfgang Schulz) 
 
 

Essen für Senior:innen  

Unser Team bereitet liebevoll, passend zur Jah-
reszeit, abwechslungsreiche Menüs zu.  

Nächste Termine: 

 12. September 

 28. November 

Das Essen findet um 12 Uhr im Gemeindehaus 
statt. Für eine bessere Planung wird um Anmel-
dung im Kirchenbüro gebeten. Es wird ein Un-
kostenbeitrag von 7,50 € eingesammelt. 

 

 

Frauenfrühstück 

 

Wir wollen wieder gemeinsam frühstücken. Das 
nächste Frauenfrühstück findet am 
 

Samstag, 14.11.26 um 9.30 Uhr 
 
statt. Wir treffen uns im Gemeindehaus in 
Münsterdorf, Kalandstraße 1. Nach einer ge-
mütlichen Frühstücksrunde werden wir dann 
zum Hotel Breitenburg fahren, radeln oder ge-
hen (je nach Wetterlage) und dort wird uns ein 
Mitarbeiter durch die Hotelanlage führen und 
uns einiges Interessantes erzählen. 
 
Die Kosten belaufen sich auf 4 € pro Person. 
 
Wir bitten um Anmeldung (04821/82302 oder 
buero@kirchengemeinde-muensterdorf.de) 
 
Eurer Frauenfrühstücks-Team 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

mailto:buero@kirchengemeinde-muensterdorf.de
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Leben vom Anfang bis zum Ende  

Ab dem 19.03.2026 

Trauungen 

 
 
 
 
 
 

Taufen  

 
 
 

 
 
 

Kirchliche Trauerfeiern 

 
In online Version nicht enthalten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste in den Kirchengemeinden 
 

Datum Wo Wann Wer und Was 

02.08.26 Neuenbrook 10.00 Pn. Aman 

09.08.26 
Münsterdorf 10.00 Propst Paar 

Wellenkamp 10.00 Pn. Reinke 

16.08.26 Lägerdorf 10.00 P. Johannsen 

23.08.26 
Münsterdorf 10.00 P. Johannsen mit Abendmahl 

Wellenkamp 10.00 Pn. Reinke 

30.08.26 Münsterdorf 15.00 
Einführung Pastorin Aman durch 
Propst Paar, im Anschluss nettes Bei-
sammensein 

06.09.26 
Wellenkamp 10.00 Pn. Reinke mit Abendmahl 

Lägerdorf 10.00 P. Johannsen 

13.09.26 

Münsterdorf 10.00 Pn. Reinke 

Wellenkamp 10.00 Pn. Aman parallel Kindergottesdienst 

Neuenbrook 10.00 P. Johannsen 

20.09.26 
Münsterdorf 10.00 Pn. Aman  

Lägerdorf 10.00 P. Johannsen 

27.09.26 
Münsterdorf 10.00 Pn. Aman mit Abendmahl 

Wellenkamp 10.00 P. Reinke 

04.10.26 
Erntedank 

Münsterdorf 10.00 
Pn. Aman im Anschluss Gemeindever-

sammlung mit Mitbringbüfett 
Wellenkamp 10.00 Pn. Reinke mit Abendmahl 

Neuenbrook 10.00 P. Johannsen 

11.10.26 
Wellenkamp 10.00 Pn. Reinke 

Lägerdorf 10.00 P. Johannsen 

18.10.26 Münsterdorf 10.00 P. Johannsen mit Abendmahl 

25.10.26 
Wellenkamp 10.00 Diakonin Flak 

Lägerdorf 10.00 Pn. Aman 

31.10.26 
Schlosskapelle  

Breitenburg 
10.00 Pn. Aman 
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Reformationstag 

08.11.26 

Münsterdorf 10.00 Rolf Paulsen 

Wellenkamp 10.00 Pn. Reinke Friedensgottesdienst Abendmahl 

Neuenbrook 10.00 P. Johannsen 

14.11.26 
Pop-Gottesdienst 

Wellenkamp  P. von Gehren-Leweke, Thema: Bob Dylan 

15.11.26 

Alte Schule,  
Dägeling 

10.00 Pn. Aman, danach Kranzniederlegung 

Neuenbrook 09.30 P. Johannsen, Kranzniederlegung 

Lägerdorf 10.30 P. Johannsen, Kranzniederlegung 

18.11.26  
Buß- und Bettag 

Schlosskapelle 

Breitenburg 19.00 Pn. Aman 

22.11.26 
Ewigkeitssonntag 

Münsterdorf 10.00 Pn. Aman mit Totengedenken 

St. Michaelis 10.00 Pn. Reinke mit Totengedenken 

Lägerdorf 10.00 P. Johannsen mit Totengedenken 

Neuenbrook 14.00 P. Johannsen mit Totengedenken 
 

 
 
 

Adressen und Kontakte 
Pastorin Giulia Aman 
Kalandstr. 1, 25587 Münsterdorf, 0151 / 51 11 19 22 

giulia.aman@kk-rm.de 

Maike Blunk (Kinder- und Jugendarbeit) 
Kalandstr. 1, 25587 Münsterdorf, 0175 / 69 52 16 2 

jugend@kirchengemeinde-muensterdorf.de 
Kathrin Helle (Kirchen- und Friedhofsbüro) 

Kalandstraße 1, 25587 Münsterdorf 
Mo, Mi + Do 9-12 Uhr, 04821 / 823 02  
kirchengemeinde-muensterdorf@kk-rm.de 

Sabine Henke (Kirchenbüro)  
Kalandstraße 1, 25587 Münsterdorf, 04821 / 823 02 

buero@kirchengemeinde-muensterdorf.de 
Kindergarten Samenkorn Kim Wiesner 

Gartenweg 13, 25524 Breitenburg 04821 / 850 20 

info@kita-samenkorn.de, www.kita-samenkorn.de 
Kindergarten Münsterdorf  

Gartenstraße 9, 25587 Münsterdorf 04821 / 820 62 
kita-muensterdorf@kk-rm.de 

Internetseite: 

www.kirchengemeinde-muensterdorf.de 
Spendenkonto der Kirchengemeinde: 

VReG Itzehoe DE21 2019 0109 0034 2040 00 
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